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Seit 150 Jahren vertritt die Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt die 

wirtschaftlichen, sozialen, beruflichen und kulturellen Interessen ihrer 230 000 Mitglieder. 

Die IG BAU ist zuständig für folgende Wirtschaftszweige: Baugewerbe, Baustoffindustrie, 

Entsorgung und Recycling, Agrar- und Forstwirtschaft, Gebäudemanagement, Umwelt- und 

Naturschutz.  

 

Kontakt: 

Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt 

Olof-Palme-Straße 19 

60439 Frankfurt/Main 

Telefon: 069 95737160 

Webseite:  www.igbau.de 
 

Bei uns spielt Klimaschutz eine Rolle, weil…  

… unser gewerkschaftlicher Auftrag ist, Arbeits- und Lebensbedingungen zu verbessern. Arbeit ist in 

unserer Gesellschaft ein wesentlicher Baustein, um ein gutes Leben zu führen. Die Absicherung 

sozialer Bedürfnisse und korrekter Einkommen ist die Grundlage, um Menschen beim Umwelt- und 

Klimaschutz mitzunehmen. Gleichzeitig hängen Arbeitsplätze aber auch von einer nachhaltigen 

Bewirtschaftung der vorhandenen Ressourcen ab. Auf einem toten Planeten gibt es keine 

Arbeitsplätze.  Entsprechend sind der Schutz des Klimas und der natürlichen Ressourcen ein 

wichtiges Anliegen der IG BAU. 

 

 



 

 

Wir schätzen die Klima-Allianz, weil… 

… sie verschiedenste Stimmen der Gesellschaft zum Klimaschutz bündelt, Know-how aus den 

verschiedenen Organisationen zusammenbringt und teilt, gerade auch für die Organisationen, deren 

Arbeitsschwerpunkt woanders als im Klimaschutz liegt. 

 

Das wünschen wir uns von der Klima-Allianz Deutschland 

… dass sie noch mehr soziale und ökologische Herausforderungen zusammendenkt. 

 

In unserem eigenen Haus setzen wir uns für Klimaschutz ein, …  

… indem wir Ökostrom von Greenpeace-Energy beziehen, unsere Beschaffung nach sozialen und 

ökologischen Kriterien ausrichten, die Anreise der Beschäftigten zum Arbeitsplatz über ÖPVN 

fördern, indem wir Nachhaltigkeitsthemen in der Bildungsarbeit aufgreifen. 

 

Unsere größten Erfolge beim Klimaschutz sehen wir…  

… in der Aufsetzung des KfW-Förderprogramms zur energetischen Gebäudesanierung im Rahmen 

des Bündnis für Arbeit und Umwelt, im Dialog zu nachhaltiger Zementindustrie, in der Verankerung 

des Konzepts Just Transition (gerechter Strukturwandel) im Pariser Klimaabkommen. 

 

Eines unserer zukünftigen Vorhaben beim Klimaschutz ist… 

… dafür zu kämpfen, dass Investitionen in den Bau von bezahlbaren Wohnraum fließen, ohne dass 

die energetischen Standards dafür gesenkt werden, endlich entsprechende Feinstaubgrenzwerte für 

Bau- und Landmaschinen festsetzen. Auf betrieblicher Ebene geht es darum, die Mitbestimmung von 

Arbeitnehmer*innen zu stärken. 


